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FL1ges1 Zotow 

bildet den Abschluß im I echtcnsteinkchcn Kiinsticralphabet. Fr war kein Landeskind. 

ondei n ein Fliiclitlitig. den der Sturm der Revolution aus sejiteni Vaterland Rußland 

s ertriehen hatte. Es verschlug Ihn iriri:ihst nach Berlin und Brüssel, wo seines Blei -
us beide Male nicht I Ur lange war. Nach bewegten Aufenthalten in beiden St:iiten 

erschien er in den dreißiger Jahren in \'adu, Hier tand (r Zuflucht und Arbeitsng 

Iclikeiten. Von seinen I iliieii in liechtenstein kiindii ia}ilreiche (iemilde im ganien 

I mdc, 	vihirend s in früheres \\' i k 'knilich ‚et streut Ist. I )as gesamte ScFa1t. ii 
'i ncr jugend ist in der Sow jetunioii verschollen, so daß dem I:orsch (  r nur mcli r 

\Vc rk der reifenlahri und des Alters /U". 	'1" seia dürfte. I)at über Ist vor eilen 

.ihirrn im Jahrbuch des Historischen \' reins fur das lLi rsteil t iiii I iecFtensi in .us 

I e r u fenern \1 und e referiert worden. 

„Der russische Professor", svie er im Land allgemein genannt wurde, war aber nicht 

nur ein bedeutender \Ialer, sondern nicht minder auch in t*.'diig,.r Graphiker. der 

dcii Stahlstich his in seine let/ten Feinheiten meisterte. Davon legt seiti I'll  ilatelistisc1cs 

Werk beredtes Zeugnis ab. Nachdem er zunächst freischaffend tat", gewesen war, 

ci ledigtc er 1939 als ersten Markenautirag die Hitldigutigsausgahe für Fürst Franz 

I osef  H. Es folgte der Stich der IC Franken Madonna von l)u\ und die H istorisdie 

Reihe von 1942. Für diese schuf er auch ein (.;cdcnklieft, in dem seine Ot iginal-

radierungen iu den Marken enthalten sind. Sie lassen die uilgeincili t"-inc und e\akte 

t idiarbeit des Künstlers erkennen, die troti des sorgf:iltigcii Rernr Niarkendr Lick s 

.ini dcii \Vcrtzeichcii tuch so scharf h rauskommen konnte. Die Bearbeit ring der Bilder 

Li r die Kanalbau - Marken (I 943) war seine lettte Arbeit für die Frirstl iche Post. I )er 

stilvolle Rahmen dieser Ausgabe staiiinit \- oil Troyer. 

Nicht genug mit der Unrast seines Lebens als Folge dr revolurioniren \Virt .n i l l 

sei nein I leimatland. wurde dciii Greis erneut eine sdi were Prüfung au ferlegt. die ii ieht 

nur seine Gecunidheit erschütterte, sondern ihn auch dazu brachte, sein Gastland V. 

der iii verlassen und nach Südamerika veiterzu,iehen. L, war ihm nicht vctg  oil iit. 

einen ruhigen [ebetisabend an 	 d der Seite er treuen Gattin iii verbringen. Er star 

kur/ nach scineni F.intreflcn in der neuen \\e lt und hat manches Gelicinijuis nur ins 

( ; rab genonurnen. \1 it ihm ging ein ungi mciii vie1 filtiger Mensch dali in. 

ene vor 3 Jahren (1959)   von seiner Witwe in Vaduz veranustaltete Ausstellung gab 

(ielegenlicit, einen repriseivativt. n Querschnitt (lurch das reiche Schallen dieses Man 

lies /U st udier ii, dAl dl heil un 	rgL'ßI ich 1eJfj Wild, die d iee Schau besuchen Jur fien. 


